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1
tzeroberfläche des 

alverwaltung starten 

  Beschreibung der 
Benu

Terminalverwaltung 

Termin
Um den Te
Terminalve

Hinwei
 ummer) ein, wenn Sie dazu 

aufgefordert werden. Klicken Sie dann auf OK. Wenn Sie nicht die richtige PIN 
nblocking Key) eingeben, sind die 

. 
 Die SIM/USIM-Karte wird vom Dienstanbieter bereitgestellt. Weitere 

formationen erhalten Sie vom Dienstanbieter. 

Die Benutzeroberfläche 

rminalverwaltung zu starten, doppelklicken Sie auf dem Desktop auf das 
rwaltung-Symbol. 

s: 
Geben Sie Ihre PIN (Persönliche Identifikationsn

bzw. den richtigen PUK (PIN U
Netzwerkfunktionen nicht verfügbar

In

Sy
Die folgende belle beschreibt die Symbole, die in Terminalverwaltung verfügbar sind. 

mbole 
Ta

Symbol Aktion 

 
Benutzeroberfläche Connect anzeigen. 

 
Statistische Werte zu den übertragenen Daten anzeigen. 

 
Benutzeroberfläche SMS anzeigen. 

Benutzeroberfläche Telefonbuch anzeigen. 
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St
D le listet all n auf. 

atusinformationen 
ie folgende Tabel e ggf. angezeigten Statusinformatione

Statusinformation Beschreibung 
Netzwerksignal Die Feldstärke des Netzwerksignals. 

Netzwerkinformation Zeigt das aktuelle Netzwerkprofil. 

Neue Nachricht eim Empfang Sofern die Funktion aktiviert ist, gesch  bieht
einer Nachricht folgendes: 

 In der Statusleiste blinkt das Symbol . 
 Unten rechts auf dem Bildschirm wird das Dialogfeld 

Anzeige geöffnet. 
Ungelesene Nachricht Es liegt eine ungelesene Nachricht vor: 

 In der Statusleiste blinkt das Symbol . 
 nn Sie den Cursor auf das Symbol bewegen, wird die 

ezeigt. 
We
Anzahl ungelesener Nachrichten ang

Netzwerkverbindung dung: Die ormationen zur NetzwerkverbinInf

 : Netzwerkverbindung besteht. 

 : Keine Netzwerkverbindung. 
Datenübertragung  : Daten-Download aktiv. 

 : Daten-Upload aktiv. 
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2  Internetdienste 

Auf das Internet zugreifen 
Nachdem Sie die Netzwerk- und Verbindungsprofile eingerichtet haben, können Sie auf 

 klicken, um über web'n'walk Manager auf das Netzwerk zuzugreifen. 

Statistische Daten 
Mit der Funktion Statistik können Sie den Datenaustausch mit dem Netzwerk überwachen. 

Statistische Da zeigen 
ischen aten folgendermaßen anzeigen: 

ten an
Sie können die statist  D

1. Klicken Sie auf . 
2. Klicken Sie in der Navigationshierarchie auf die folgenden Einträge, um das 

entsprechende Diagramm anzuzeigen. 
Übertragu ng: Geschwindigkeit und Datenmenge für Upload/Download. 

 Statistik: Dauer der aktuellen Verbindung, Zeitpunkt des letzten Zurücksetzens sowie 
er Download übertragene Datenmenge täglich/monatlich/jährlich per Upload od

anzeigen. 

Statistische Daten zurücksetzen 
Sie können die statistischen Daten folgendermaßen zurücksetzen: 

1. Klicken Sie im Navigationsbaum mit der rechten Maustaste auf einen Eintrag. 
2. Wählen Sie Statistik zurücksetzen. 
3. Klicken Sie im Dialogfeld Bestätigen auf Ja. 
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3  te 

te. Das lokale Postfach kann 
d problemlos verwaltet werden. 

SMS-Diens

Der Terminalverwaltung enthält verschiedene SMS-Diens
Nachrichten ohne Kapazitätsbeschränkung aufnehmen un

Nachricht erstellen und senden 

1. Klicken Sie auf , um die Benutzeroberfläche SMS anzuzeigen. 

Klicken Sie au2. f , um die Benutzeroberfläche Neu anzuzeigen. 
r folgenden Methoden ein: 

 Sie dann im Dialogfeld Nummer auswählen eine 

 
  die Nachricht im Ordner Entwurf zu speichern. 

 Sie auf Schließen, um das Bearbeiten der aktuellen Nachricht zu beenden. 
ie im Dialogfeld Bestätigen auf Ja klicken, kann die Nachricht im Ordner 

Ent

Hinweis: 
rn 

 mal 2.048 lateinischen Zeichen erfasst werden. 
 Jede Teilnachricht darf maximal 160 lateinische Zeichen enthalten. Wenn eine 

se Maximalgröße überschreitet, wird sie vom System automatisch 
hten aufgeteilt. 

3. Geben Sie die Nummer des Empfängers mit einer de
 Klicken Sie auf Senden an... Wählen

Nummer aus. 
 Geben Sie die Nummer des Empfängers direkt ein. 

4. Geben Sie den Nachrichtentext ein. 
5. Nach Abschluss der Bearbeitung haben Sie folgenden Möglichkeiten: 

Klicken Sie auf Senden, um die Nachricht zu senden. 
Klicken Sie auf Speichern, um

 Klicken
Wenn S

wurf gespeichert werden. 

 Sie können eine Nachricht an Empfängergruppen mit bis zu 20 Telefonnumme
verschicken. Trennen Sie die Nummern jeweils durch ein Semikolon (;) 
voneinander. 
Eine Nachricht kann mit maxi

Nachricht die
in Teilnachric

Posteingang 
Der Ordner Post  nimmt die empfangenen Nachrichten auf. eingang

Gehen Sie folgendermaßen vor, um das Posteingang-Fenster anzuzeigen: 
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1. Klicken Sie auf , um die Benutzeroberfläche SMS anzuzeigen. 
2. Wählen Sie Lokal > Posteingang, um das Posteingang-Fenster anzuzeigen. 

Nachricht suchen 

Klicken Sie auf . Geben Sie den Namen oder die Telefonnummer des Absenders, eine
chrichteninhalts oder den Zeitpunkt des Empfangs ein. 

n 
Teil des Na

Hinweis: 
 urchsucht 

werden sollen. Jedes Feld der Nachricht kann durchsucht werden. 
 Nach der Suche wird die Ergebnisliste mit den Nachrichten aktualisiert, die den 

tsprechen. Die gefundenen Nachrichten werden angezeigt. Wenn 
en gefunden wurden, bleibt die Ergebnisliste leer. 

Sie können eine Zeichenfolge eingeben, nach der die Nachrichten d

Suchkriterien en
keine Nachricht

 

Nachricht anzeigen 
können eine Nachricht im Posteingang folgendermaßen anzeigen: Sie 

2. ewählte Nachricht. 
achrichteninhalt und Empfangszeit werden unter 

3. echten Maustaste auf die ausgewählte Nachricht, um auf folgende 

 m Dialogfeld Bearbeiten überarbeiten und dann an den 

er speichern: Weitere Daten im Dialogfeld Neuer Kontakt eingeben und 
t speichern. 

 Lös
 Alles l

Hinwei
 r Strg gedrückt halten, während Sie auf Nachrichten 

 Sie alle Nachrichten in der 
Liste aus. 

 Die aus dem Ordner Posteingang gelöschten Nachrichten werden in den Ordner 

 eine Nachricht weiterleiten. 
 

chtenliste können Sie folgende Operationen 

1. Wählen Sie die zu lesende Nachricht. 
Klicken Sie auf die ausg
Name und Nummer des Absenders, N
der Nachrichtenliste angezeigt. 
Klicken Sie mit der r
Optionen zuzugreifen: 

 Bearbeiten: Nachricht überarbeiten. 
Antworten: Nachricht i
Absender schicken. 

 Weiterleiten: Nachricht an eine andere Person weiterleiten. 
 Numm

Kontak
chen: Nachricht löschen. 

öschen: Alle Nachrichten aus dem Ordner Posteingang löschen. 

s: 
Sie können Umschalt ode
klicken, um diese auszuwählen. Mit Strg + A wählen

Papierkorb verschoben. 
 Sie können jeweils nur

Mit den Symbolschaltflächen über der Nachri
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ausführen: 

 : Ausgewählte Nachricht beantworten. 

 : Ausgewählte Nac

 

hricht weiterleiten. 

: Ausgewählte Nachricht löschen. 

ng Postausga
Im Postausgang befinden sich Nachrichten, die verschickt wurden bzw. nicht verschickt 
werden konnten. 

Gehen Sie folgendermaßen vor, um das Postausgang-Fenster anzuzeigen: 

1. Klicken Sie auf , um die Benutzeroberfläche SMS anzuzeigen. 
len Sie Lokal > Postausgang, um das Postausgang-Fenster anzuze2. Wäh igen. 

twurf", "Papierkorb" und 

Hinweis: 
Weitere Informationen finden Sie unter „Posteingang“ auf Seite 4. 

Ordner "Favoriten", "En
"Bericht" 
Favoriten enthält wichtige Nachrichten.  

Entwurf enthält Nachrichtenentwürfe.  

Papierkorb enthält Nachrichten, die aus dem lokalen Postfach gelöscht wurden.  

Bericht 

Hinweis: 

 er SIM/USIM-Karte 
gelöscht wurden.  

enthält Zustellbestätigungen, die nach dem Nachrichtenversand empfangen wurden.  

 Weitere Informationen finden Sie unter „Posteingang“ auf Seite 4. 
Der Ordner Papierkorb enthält keine Nachrichten, die von d

 Wenn Sie Nachrichten aus dem Ordner Papierkorb löschen, werden sie 
endgültig gelöscht. Gehen Sie entsprechend vorsichtig vor. 
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cht auf der SIM/USIM-Karte anzeigen Nachri
Wenn eine rwendet wird, können Sie die gesendeten und 
empfang

ie Bearbe ist auf gleiche Weise wie bei 
achrichten im lokalen Postfach möglich. Weitere Informationen finden Sie unter 

 Fragen Sie ggf. den Dienstanbieter, ob eine SIM/USIM-Karte (Subscriber 

Weitere 

 

SIM/USIM-Karte im Endgerät ve
enen Nachrichten auf der SIM/USIM-Karte speichern. 

itung von Nachrichten auf der SIM/USIM-Karte D
N
„Posteingang“ auf Seite 4. 

Hinweis 

Identity Module) benötigt wird. 
ird vom Dienstanbieter bereitgestellt.  Die SIM/USIM-Karte w

Informationen erhalten Sie vom Dienstanbieter. 

Sie können eine Nachricht von der SIM/USIM-Karte in den lokalen Ordner Posteingang 
oder Postausgang verschieben. 

1. Klicken Sie auf , um die Benutzeroberfläch
2. Klicken Sie auf SIM/USIM. 

e SMS anzuzeigen. 

 Sie die gewünschten Kontakte in der Liste aus und klicken Sie mit der rechten 
Mau

4. Durc
 Nac

Ordner
 Alle n

in den  verschieben. 
. Klicken Sie im Dialogfeld Bestätigen auf OK. 

achrichten von der SIM/USIM-Karte in den Ordner 
-Karte gelöscht. 

-Karte werden in den lokalen 
Ordner Posteingang, die gesendeten Nachrichten in den Ordner Postausgang 
verschoben. 

 

SMS-Einstellungen 

3. Wählen
staste. 
h Klicken mit der rechten Maustaste werden die folgenden Optionen angezeigt: 

h lokal verschieben: Ausgewählte Nachrichten von der SIM/USIM-Karte in den 
 Lokal verschieben.  

ach lokal verschieben: Alle ausgewählten Nachrichten von der SIM/USIM-Karte 
Ordner Lokal

5

Hinweis: 
 Beim Verschieben von N

Lokal werden die Nachrichten von der SIM/USIM
 Die empfangenen Nachrichten auf der SIM/USIM

Wählen Sie Extras > Optionen und dann den Ordner SMS. 
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Einstellungen für die SMS-Benachrichtigung 
Im Bereich SMS-Anzeige können Sie die visuelle und die akustische Benachrichtigung zum 
Nachrichtenempfang konfigurieren. 

Option Beschreibung 
Visuelle 
Anzeige bei 
neuer SMS 

Wenn eine neue SMS empfangen wurde, wird ein Dialogfeld 
angezeigt. In diesem Dialogfeld haben Sie folgende Möglichkeiten: 
 Klicken Sie auf Anzeigen, um die neue Nachricht anzuzeigen. 
 Klicken Sie auf Schließen, wenn Sie die Nachricht später lesen 

wollen. 
Akustische 
Meldung bei 
neuer SMS 

Sie können folgende Schritte durchführen: 
 Klicken Sie auf Durchsuchen, um eine Sounddatei auszuwählen, 

die als akustisches Signal verwendet werden soll. 
 Klicken Sie auf Test, um die Sounddatei abzuspielen. Mit Stopp 

können Sie die Wiedergabe beenden. 
Wenn anschließend eine Nachricht empfangen wird, wird die hier 
ausgewählte Sounddatei abgespielt, um darauf hinzuweisen. 

 

Hinweis: 
Die Sounddatei zur Meldung des Nachrichtenempfangs muss im Format *.wav oder 
*.mid vorliegen. 

 

Nummer des Nachrichtencenters und Gültigkeitsdauer der 
Nachrichten einstellen 
Die Nummer des Nachrichtencenters ist auf der SIM/USIM-Karte gespeichert. Wenn die 
SIM/USIM-Karte eingelegt wird, werden die entsprechenden Daten automatisch 
übernommen. Sind die Daten nicht vorhanden oder wurden sie versehentlich gelöscht, setzen 
Sie sich mit dem Kartenanbieter in Verbindung. 

Die Gültigkeitsdauer für das Speichern von Nachrichten im Nachrichtencenter kann 12 
Stunden, 24 Stunden, oder Maximum betragen. 

Empfangsbestätigung anfordern 
Sie können die Option Empfangsbestätigung anfordern aktivieren, um die entsprechende 
Funktion zu nutzen. 

Wenn diese Funktion aktiviert ist, meldet das Netzwerk den Status verschickter Nachrichten. 
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4  
omfortabel mit dem Terminalverwaltung verwalten.  

Lokales Telefonbuch 

Telefonbuch 

Sie können Kontakte im Telefonbuch k

Öffnen Sie das lokale efonbuch folgendermaßen:  Tel

, um die Benutzeroberfläche Telefonbuch anzuzeigen. 
um auf Lokal. 

1. Klicken Sie auf 
2. Klicken Sie im Navigationsba

Kontakt erstellen 

1. Klicken Sie auf , um das Dialogfeld Neuer Kontakt anzuzeigen. 
Sie die Daten ein. 

3. Klic

Hinweis: 
Die Kontaktdaten dürfen nicht leer sein und nicht nur Leerzeichen oder 

nthalten. 

2. Geben 
ken Sie auf OK, um den Kontakt zu speichern. 

Zeilenumbrüche e

 

Kontakt suchen 

Klicken Sie auf . Geben Sie dann die Kontaktdaten ein. 

Hinwei
 

 erden den Suchkriterien entsprechende Kontakte 
automatisch in die Ergebnisliste eingefügt. Die in der durchsuchten Gruppe 
gefunden Kontakte werden angezeigt. Wenn keine Kontakte gefunden werden, 

. 

s: 
Sie können einen Teil der gesuchten Kontaktdaten eingeben. Jedes Feld der 
Kontaktdaten kann durchsucht werden. 
Wenn Sie Kontakte suchen, w

bleibt die Ergebnisliste leer
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Kontakt anzeigen 
können einen Kontakt folgendermaßen anzeigen: Sie 

2. 
mmer sowie 

folgendermaßen vor: 

: Nachricht oder Visitenkarte an die Mobiltelefonnummer des Kontakts senden. 
 

aktliste können Sie folgende Operationen 
üh

1. Öffnen Sie das lokale Telefonbuch und wählen Sie den anzuzeigenden Kontakt aus. 
Klicken Sie auf den gewählten Kontakt. 
Name, Mobiltelefonnummer, Geschäftsnummer und Privatnu
E-Mail-Adresse und Anmerkungen werden unter der Kontaktliste angezeigt. 

3. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den gewählten Kontakt und gehen Sie dann 

 Kontakt bearbeiten: Kontaktdaten ändern. 
 Kontakt löschen: Ausgewählten Kontakt löschen. 
 Senden

Mit den Symbolschaltflächen über der Kont
ausf ren: 

 : Gewählten Kontakt bearbeiten. 

 : Gewählten Kontakt löschen. 

 : SMS oder Visitenkarte an die Mobiltelefonnummer des Kontakts senden. 

Gruppenverwaltung 
Sie können eine Gruppe erstellen, um lokale Kontakte mithilfe von Kategorien zu verwalten. 

uppe erstelleGr n 
Sie können eine Gruppe erstellen, um lokale Kontakte mithilfe von Kategorien zu verwalten. 

 Sie im Navigationsbaum mit der rechten Maustaste auf Lokal und wählen Sie 
Neu

2. Geben  Gruppe ein. 

inweis: 
 darf nicht leer und nicht mit dem Namen einer anderen 
ein. 

weise verwaltet werden. 

 Sie die zu bearbeitende Gruppe. 
 Sie im Navigationsbaum mit der rechten Maustaste auf die gewünschte Gruppe 

und 
3. Geben Sie einen neuen Namen für die Gruppe ein. 

1. Klicken
e Gruppe. 

 Sie einen Namen für die

H
 Der Gruppenname

Gruppe identisch s
 Nur lokale Kontakte können gruppen

 

Gruppe umbenennen 
1. Wählen
2. Klicken

wählen Sie Gruppe umbenennen. 
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nannt 

inzufügen 
Folgend

1. Wäh
. Ziehen Sie die ausgewählten Kontakte in eine andere Gruppe. 

e Strg gedrückt halten, 
den sie verschoben. 

en Kontakt in eine Gruppe ein: 

nschte Gruppe im Navigationsbaum aus. 

Hinweis: 
Die beiden Standardgruppen Lokal und SIM/USIM können nicht umbe
werden. 

 

Kontakt h
ermaßen fügen Sie einen Kontakt aus Lokal in eine andere Gruppe ein: 

len Sie in Lokal mindestens einen Kontakt aus. 
2

Hinweis: 
Wenn Sie beim Ziehen der ausgewählten Kontakte die Tast
werden die Kontakte in die neue Gruppe kopiert, andernfalls wer

 

Folgendermaßen fügen Sie ein

1. Wählen Sie die gewü

2. Klicken Sie auf  oder klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Kontaktliste und 

ntfernen 
1. Zeig
2. Wählen Sie den zu entfer

. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den ausgewählten Kontakt und wählen Sie 
rnen. 

ird aus der Gruppe entfernt, aber nicht gelöscht. 

1. Klic
Gru

2. Klicken Sie auf . 

weis: 
ntakte nicht gelöscht. Sie 

nderen Gruppe des 

 

wählen Sie Neuer Kontakt. 
3. Geben Sie die Daten ein. 

Kontakt e
en Sie die Kontaktliste einer Gruppe an. 

nenden Kontakt. 
3

Aus Gruppe entfe

Hinweis: 
Der Kontakt w

 

Gruppe löschen 
ken Sie mit der rechten Maustaste auf den Navigationsbaum und wählen Sie 
ppe löschen. 

OK

Hin
Wenn Sie eine Gruppe löschen, werden die enthaltenen Ko
befinden sich weiterhin in der Gruppe Lokal oder einer a
Telefonbuchs. 
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Telefonbuch auf der SIM/USIM-Karte 
Sie können Kontakte auf der SIM/USIM-Karte speichern. 

n mit dem Telefonbuch auf der SIM/USIM-Karte entsprechen denen zur 
Bearbeit
Telefonbuc

Hinweis: 
 Fragen Sie ggf. den Dienstanbieter, ob eine SIM/USIM-Karte (Subscriber 

Identity Module) benötigt wird. 
-Karte wird vom Dienstanbieter bereitgestellt. Weitere 

erhalten Sie vom Dienstanbieter. 

Die Aktione
ung der Kontakte in Lokal. Weitere Informationen finden Sie unter „Lokales 

h“ auf Seite 9.  

 Die SIM/USIM
Informationen 

 

Import/Export 
Sie können Kontakte aus Lokal bzw. von der SIM/USIM-Karte in eine *.csv-Datei 
exportier al bzw. 
auf der S

Hinwei
Wählen Sie Kontakte im lokalen Telefonbuch aus. Ziehen Sie Kontakte im 

M/USIM-Karte. Die Kontakte werden dann in das 
/USIM-Karte exportiert. 

en und umgekehrt Kontakte aus einer *.csv-Datei in das Telefonbuch in Lok
IM/USIM-Karte importieren. 

s: 

Navigationsbaum auf die SI
Telefonbuch auf der SIM

 

Kontakte impo  
uch 

1. 

rtieren
Sie können Kontakte aus einer *.csv-Datei in das lokale Telefonbuch bzw. das Telefonb
auf der SIM/USIM-Karte importieren. 

Klicken Sie auf , um die Benutzeroberfläche Telefonbuch anzuzeigen. 

hten Maustaste auf die Kontaktliste und wählen Sie Importieren. 
 Sie die zu importierende Datei. Klicken Sie auf Öffnen, um das Dialogfeld 
ordnung anzuzeigen. 

5. Zieh  
6. Klicke

2. Klicken Sie im Navigationsbaum auf Lokal oder SIM/USIM. 
3. Klicken Sie mit der rec
4. Wählen

Feldzu
en Sie die Werte der Datei auf die entsprechenden Felder auf der rechten Seite.

n Sie auf OK. 
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rtieren von Kontakten auf die SIM/USIM-Karte wird automatisch 
 wenn die Kapazität erschöpft ist. Das wirkt sich nicht auf den Inhalt 

der impor en Kontakte aus. 

Hinweis: 
 Wie viele Kontakte maximal auf der SIM/USIM-Karte gespeichert werden 

können, ist von der Kapazität der SIM/USIM-Karte abhängig. 
 Das Impo

abgebrochen,
tiert

 

Kontakte exportieren 
können Kontakte aus dem lokalen TelefSie onbuch bzw. aus dem Telefonbuch auf der 

ges
SIM/USIM-Karte exportieren. Die exportierten Kontakte müssen im Format *.csv 

peichert werden. 

1. Klicken Sie auf , um die Benutzeroberfläche Telefonbuch anzuzeigen. 
2. Klicken Sie im Navigationsbaum auf Lokal oder SIM/USIM. 
3. Füh
 Wäh

Aus
 Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Kontaktliste und wählen Sie Alle 

Kontakte exportieren. 
4. Wählen Sie den Pfad, in dem die Kontakte gespeichert werden sollen. 
5. Geben Sie einen Dateinamen ein und klicken Sie auf Speichern. 

Hinweis: 
Sie können Umschalt oder Strg gedrückt halten, während Sie auf Kontakte klicken, 
um diese auszuwählen. Mit Strg + A wählen Sie alle Kontakte in der Liste aus. 

ren Sie einen der folgenden Schritte durch: 
len Sie Kontakte aus, klicken Sie mit der rechten Maustaste und wählen Sie 
gewählte Kontakte exportieren. 
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5  Einstellungen und Informationen 
abfragen 

Sprache wechseln 
Der Terminalverwaltung ist in verschiedenen Sprachen verfügbar. 

nen im Programm den Menüpunkt Extras > Sprache verwenden, um eine andere 
 auszuwählen. 

Sie kön
Sprache

PIN 
Wenn im E
Identifikatio

ndgerät eine SIM/USIM-Karte verwendet wird, schützt eine PIN (Persönliche 
nsnummer) die Karte vor unberechtigter Nutzung. Sie können die PIN ändern 

sowie di

Hinwei
locking Key) werden zusammen mit der 

e PIN-Abfrage ein- oder ausschalten. 

s: 
Die PIN und der PUK (PIN Unb
SIM/USIM-Karte geliefert. Weitere Informationen erhalten Sie vom Dienstanbieter. 

PIN-Abfrage ein-/ausschalten 
Sie können die PIN-Abfrage einschalten. Wenn die Abfrage aktiviert ist, müssen Sie die 
beim Starten des Terminalverwaltung eingeben. 

PIN 

ählen Sie Extras > PIN-Funktionen > PIN-Prüfung aktivieren. 
N-Prüfung deaktivieren. 

 Einschalten: W
 Ausschalten: Wählen Sie Extras > PIN-Funktionen > PI

PIN ändern 
1. Wählen Sie Extras > PIN-Funktionen > PIN ändern. 
2. Geben Sie i
3. Wieder

m Dialogfeld PIN ändern die aktuelle PIN und die neue PIN ein. 
holen Sie die neue PIN. 

4. Klic  abzuschließen. ken Sie auf OK, um die Änderung

Hinweis: 
Die PIN besteht aus 4–8 Ziffern. 



 

15 

PIN eingeben 
Wenn die PIN-Prüfung aktiviert ist, müssen Sie die richtige PIN eingeben, um 

em Starten von Terminalverwaltung wird das Dialogfeld PIN eingeben 

2. Geb
3. Klicke

Hinweis: 
 Wenn Sie einige Male (die Anzahl ist vordefiniert) eine falsche PIN eingeben, 

wird die SIM/USIM-Karte gesperrt und kann erst nach Eingabe des PUK wieder 
t werden. Das Programm Terminalverwaltung meldet die verbleibende 

netzwerkspezifische Funktionen verwenden zu können. 

1. Nach d
angezeigt. 

en Sie die richtige PIN ein. 
n Sie auf OK, um die Prüfung abzuschließen. 

verwende
Anzahl von Versuchen zur Eingabe der PIN oder des PUK. 

 

PIN entsperren 
1. Wenn die SIM/USIM-Karte gesperrt ist, wird das Dialogfeld PIN entsperren angezeigt, 

sobald Sie den Terminalverwaltung starten. 
K ein. 
. 

2. Geben Sie den richtigen PU
3. Geben Sie die neue PIN ein
4. Klicken Sie auf OK, um die Änderung abzuschließen. 

Gerät auswählen 
Das Programm Terminalverwaltung unterstützt unterschiedliche Endgeräte. 

Wenn Terminalverwaltung gestartet wird, sucht das Programm automatisch nach geeigneten 
Endgeräten. Wenn zwei oder mehr Endgeräte gefunden werden, werden sie im Dialogfeld 

u verwendende Endgerät und klicken Sie auf OK. 

verwendende 
r

Gerät wählen angezeigt. Wählen Sie das z

Sind mehrere unterstützte Endgeräte mit dem PC verbunden, können Sie das zu 
Ge ät jederzeit wechseln, während Terminalverwaltung ausgeführt wird. 

1. Wählen Sie Extras > Gerät wählen. 
2. Wählen Sie ein Gerät in der Geräteliste. 
3. Klicken Sie auf OK, um zum neu ausgewählten Endgerät umzuschalten. 

Diagnoseinformationen anzeigen 
Wählen Sie Extras > Diagnose, um die Informationen zu hardware, Terminalverwaltung 

rkeinstellungen, z. B. APN(s), PS-Netzeinrichtung, PS-Netzregistrierung, 
Status, 

Telefonn
Hardware-Version, Kartenname, Seriennummer, IMEI-Nummer. 

und Netzwe
CS-Netzregistrierung, Signalstärke, Netzauswahlmodus, Netzwerkname, PIN-Code-

ummer(n), Kartenseriennummer, Anwendungs-Port, Firmware-Version, 
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inweis: 
Die Diagnoseinformationen sind vom verwendeten Endgerät abhängig. 

H

 

Starteinstellungen 
Sie können den Terminalverwaltung so konfigurieren, d

n zum Sym
ass das Programm automatisch beim 
bol verkleinert wird. 

2. Allgemein. 

  
mit Windows gestartet. 

fläche von 
Terminalverwaltung wird nach dem Starten des Programms automatisch zum Symbol 

instellungen zu bestätigen. 

r

Hochfahren von Windows gestartet und dan

1. Wählen Sie Extras > Optionen. 
Klicken Sie im Navigationsbaum auf 

3. Sie können folgende Optionen wählen: 
Wählen Sie Bei Start von Windows starten: Das Programm Terminalverwaltung wird
automatisch 

 Wählen Sie Fenster bei Start minimieren: Die Benutzerober

verkleinert. 
4. Klicken Sie auf OK, um die E

P ofilmanagement 
Sie können das Profilmanagement-Fenster mit folgenden Schritten öffnen: 

1. Wählen
2. Klicken

 Sie Extras > Optionen 
 Sie im Navigationsbaum auf Profilmanagement. 

3. Klic

Hinwei
 den Netzwerktyp 3G/General Packet Radio Service (GPRS), 

klicken Sie auf die Registerkarte Einwahl. 
 Weitere Informationen zu den Einstellungen im Profil erhalten Sie vom 

ken Sie auf die Registerkarte Einwahl, um auf die Einwahl-Optionen zuzugreifen. 

s: 
Nutzen Sie derzeit 

Dienstanbieter. 
 

Einwahlprofil erstellen 
Klicken Sie auf Neu und definieren Sie Profilname, Zugangsnummer, Benutzername, 1. 

2. ungen, Authentifizierungsprotokoll, DNS 
vice) zu konfigurieren. 

enster mit 
ückzukehren. 

4. Klicken Sie auf OK. Das Dialogfeld Anzeige wird geöffnet. 

Passwort, APN (Access Point Name) und APN-Status und wählen Sie ein Standardgerät. 
Klicken Sie auf Erweitert, um IP-Einstell
(Domain Name Server) und WINS (Windows Internet Name Ser

3. Klicken Sie auf OK, um die erweiterten Einstellungen zu speichern und zum F
den Einwahl-Optionen zur
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nstellungen zu speichern. Mit Nein werden die 5. Klicken Sie auf Ja, um die Ei
Einstellungen verworfen. 

Einwahlprofil bearbeiten 
1. Wählen Sie in der Dropdownliste Profilname einen Namen aus. 

Klicken Sie auf Bearbeite2. n und ändern Sie Profilname, Zugangsnummer, 

3. ungen, Authentifizierungsprotokoll, DNS und 

enster mit 
rückzukehren. 

5. Klicken Sie auf OK. Das Dialogfeld Anzeige wird geöffnet. 
 Einstellungen zu speichern. Mit Nein werden die 

Benutzername, Passwort, APN-Name und -Status und wählen Sie ein Standardgerät. 
Klicken Sie auf Erweitert, um IP-Einstell
WINS zu konfigurieren. 

4. Klicken Sie auf OK, um die erweiterten Einstellungen zu speichern und zum F
den Einwahl-Optionen zu

6. Klicken Sie auf Ja, um die
Änderungen verworfen. 

Einwahlprofil löschen 
Wählen Sie in 1. der Dropdownliste Profilname einen Namen aus. 

2. Klicken Sie auf Löschen. Das Dialogfeld Anzeige wird geöffnet. 
stellungen zu löschen. Mit Nein wird das Löschen 3. Klicken Sie auf Ja, um die Ein

abgebrochen. 

Einwahlprofil importieren 
1. Klicken Sie auf Importieren, um das Dialogfeld Importieren anzuzeigen. 

Sie können folgende Optionen 2. wählen: 
ber aus. 

 Klicken Sie auf Durchsuchen und wählen Sie die zu importierende *.prof-Datei. 
 Wählen Sie in der Liste 3G/GPRS-Netzwerkbetrei

Klicken Sie dann auf Öffnen. 
3. Klicken Sie im Dialogfeld Importieren auf OK. 

Einwahlprofil exportieren 
Klicken Sie auf Exportieren, um das Dialogfeld Exportier1. en anzuzeigen. 

 Sie mindestens einen Netzwerkbetreiber und klicken Sie auf OK. 
 Sie den Pfad, in dem die Datei gespeichert werden soll. Geben Sie dann den 

Dat

Hinweis: 
Netzwerkbetreibers wird in eine *. prof-Datei 

n 

2. Wählen
3. Wählen

einamen ein. Klicken Sie anschließend auf Speichern. 

Das Einwahlprofil des gewählten 
(Konfigurationsdatei) exportiert. 

Netzwerkeinstellunge
Um das Netzwerk-Fenster anzuzeigen, gehen Sie folgendermaßen vor: 



 

18 

ptionen. 1. Wählen Sie Extras > O
2. Klicken Sie im Navigationsbaum auf Netzwerk. 

Netzwerktyp wählen 
Sie können einen Netzwerktyp wählen, um die Suche nach Netzwerken und den Zugriff auf 

e Netzwerktyp. 
typ. 

3. Wählen Sie das gewünschte Frequenzband in der Dropdownliste Band. 

diese zu beschleunigen.  

1. Klicken Sie auf die Registerkart
2. Wählen Sie den gewünschten Netzwerktyp in der Dropdownliste Netzwerk

4. Klicken Sie auf Übernehmen. 
5. Klicken Sie auf OK, um die Einstellungen zu speichern und zu aktivieren. 

Anmeldungsmodus wählen 

gsmodus. 

en 
lden wählen, kann das Endgerät automatisch nach 

melden. 

 und anmelden. 
2. Klicken Sie auf Aktualisieren. 

. 

Nach Auswahl des Netzwerktyps können Sie den Such- und den Anmeldungsmodus 
konfigurieren. 

1. Klicken Sie auf die Registerkarte Anmeldun
2. Wählen Sie Automatisch suchen und anmelden oder Manuell suchen und anmelden. 

Automatisch suchen und anmeld
Wenn Sie Automatisch suchen und anme
einem Netzwerk suchen und sich ggf. bei diesem an

Manuell suchen und anmelden 
1. Wählen Sie Manuell suchen

3. Wählen Sie in der Liste einen Betreibernamen
4. Klicken Sie auf Anmelden. 

Optimierungseinstellungen 
Sie können Extras > Optimierung auswählen, um das Bytemobile 

n Bild-Auflösung 

1. Extras > Optionen 

alitätsinterface 
einzustellen. 

instellung zu übernehmen. 
ldschirm zurück zu kehren. 

Optimisierungsprogramm zu starten. Um Einstellungen an de
vorzunehmen, können Sie folgende Schritte unternehmen: 

Gehen Sie zu 
2. In der Navigationsübersicht, wählen Sie Optimierung. 
3. Bewegen Sie den Slider um die Auflösung des Bildes im BildQu

4. Drücken Sie Übernehmen um die E
5. Drücken Sie OK um in den Hauptbi
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Online-Aktualisierung 
Der Manager wird Sie auffordern, eine Aktualisierung durchzuführen, sobald er eine 

t isierung 
s

Übe

Ak ualisierungsversion gefunden hat. Sie können auch Hilfe > Online-Aktual
au wählen, um den web’n’walk-Manager manuell zu aktualisieren und die Zeit für die 

rprüfung der Aktualisierungsversion festzulegen. 

we ager aktualisieren 
1. 

n Aktualisierung und 
ment zu schließen, sobald das Herunterladen 

. 
en. 

b’n’walk-Man
Wählen Sie Hilfe > Online-Aktualisierung… > Online aktualisieren…. 
Das System beginnt mit der Überprüfung der Aktualisierungsversion und führt alle 
verfügbaren Akt sieuali rungen auf. 

2. Wählen Sie eine Aktualisierung aus der Aktualisierungsliste und klicken Sie auf 
Aktualisieren. 
Das System beginnt mit dem Herunterladen der ausgewählte
fordert Sie auf, das Terminal Manage
abgeschlossen wurde. 

3. Klicken Sie auf OK, um diese zu installieren. 
fenster4. Wählen Sie Ich stimme dem Vertag zu im Begrüßungs

ieß5. Klicken Sie auf Weiter, um die Installation abzuschl

Überprüfungszeit festlegen 
1. Wählen Sie Hilfe > Online-Aktualisierung… > Optionen. 

wählen: 
fen“. 

p ngen 

2. Sie können zwischen den folgenden Optionen 
 Wählen Sie „Automatisch alle zwei Wochen prü
 Wählen Sie „Automatische Überprüfung deaktivieren“. 

3. Klicken Sie zum Fertigstellen auf OK. 

O timierungseinstellu
Sie können Extras > Optimierung auswählen, um das Bytemobile 
Op imisierungsprogramm zu starten. Um Einstellungen an den Bild-Auflösung t

2. In der Navigationsübersicht, wählen Sie Optimierung. 
3. Bewegen Sie den Slider um die Auflösung des Bildes im BildQualitätsinterface 

einzustellen. 
4. Drücken Sie Übernehmen um die Einstellung zu übernehmen. 
5. Drücken Sie OK um in den Hauptbildschirm zurück zu kehren. 

vorzunehmen, können Sie folgende Schritte unternehmen: 

1. Gehen Sie zu Extras > Optionen 
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6  s 

a

2.  

stellungen mithilfe der Informationen unter „Internetdienste“ auf Seite 3. 

 Zeichen 
 wird der 

e Teil automatisch entfernt. 

 Meldung angezeigt. 

g nicht aktiviert. 

ge die Option 

ine gültige Telefonnummer darf nur die Zeichen "0123456789#*+" enthalten. Überprüfen 
Sie, ob sich ein unzulässiges Zeichen im ausgeschnittenen bzw. kopierten Text befindet. 

 

FAQ

W s soll ich tun, wenn ich nicht auf das Internet zugreifen kann? 
1. Überprüfen Sie die Feldstärke des Netzwerks. 

Prüfen Sie, ob der Dienst für den Mobilfunkzugang aktiviert wurde. Fragen Sie ggf. den
lokalen Netzwerkbetreiber um Rat. 

3. Wenn der Dienst für den Mobilfunkzugang aktiviert ist, überprüfen Sie die 
Netzwerkein

Warum wird beim Bearbeiten nur ein Teil des eingefügten Inhalts 
angezeigt? 
Beim Bearbeiten einer Nachricht können maximal 2048 lateinische oder chinesische
eingegeben werden. Wenn die eingefügten Daten dieses Maximum überschreiten,
überschüssig

Beim Empfang eine Nachricht wird keine
Warum? 
Sie haben die visuelle Alarmmeldun

Wählen Sie Extras > Optionen > SMS. Wählen Sie im Bereich SMS-Anzei
Visuelle Anzeige bei neuer SMS. 

arum kann die Telefonnummer nicht eingefügt werden? W
E
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7  kronyme und Abkürzungen 

iffern 

 ritte Mobilfunkgeneration 

 

N ccess Point Name (Zugriffspunktname) 

 

S omain Name Server 

PRS eneral Packet Radio Service 

M lobal System for Mobile communications  

IN ersönliche Identifikationsnummer 

K IN Unblocking Key 

 

 ubscriber Identity Module 

W  

WINS Windows Internet Name Service 

 

A

Z  
3G D

  

A  
AP A

  

D  

DN D

  

G  
G G

GS G

  

P  

P P

PU P

  

S  

SIM S

  



T-Mobile Deutschland GmbH

Landgrabenweg 151 | 53227 Bonn | Internet: www.t-mobile.de

Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Sie haben noch Fragen zum web'n'walk Manager von T-Mobile? Wir sind für Sie da:

Deutschland  Großbritannien  Niederlande Österreich
T-Mobile Kurzwahl 2828 T-Mobile Kurzwahl 150 Festnetz 0800 7112 Privatkunden 0676 2000
Hotline* 0180 3 302828 Festnetz  0845 4125000  Geschäftskunden 0676 20333

Wenn Sie nicht direkt bei T-Mobile Kunde sind, wenden Sie sich bitte an Ihren Mobilfunkanbieter.
Informationen und Produkt-Updates finden Sie außerdem unter www.t-mobile.de.

* 0,09 € je angefangene Minute aus dem Festnetz von T-Home, die Minutenpreise in anderen Festnetzen bzw. Mobilfunknetzen erfragen Sie bitte beim jeweiligen Anbieter.

Copyright © 2008 T-Mobile. T-Mobile and T-Mobile web'n'walk Manager are trademarks of T-Mobile. 
All other products mentioned bear the trademarks of their respective companies.


	Copyright
	1   Beschreibung der Benutzeroberfläche des Terminalverwaltung 
	Terminalverwaltung starten 
	Die Benutzeroberfläche 
	Symbole 
	Statusinformationen 


	2   Internetdienste 
	Auf das Internet zugreifen 
	Statistische Daten 
	Statistische Daten anzeigen 
	Statistische Daten zurücksetzen 


	3   SMS-Dienste 
	Nachricht erstellen und senden 
	Posteingang 
	Nachricht suchen 
	Nachricht anzeigen 

	Postausgang 
	Ordner "Favoriten", "Entwurf", "Papierkorb" und "Bericht" 
	Nachricht auf der SIM/USIM-Karte anzeigen 
	SMS-Einstellungen 
	Einstellungen für die SMS-Benachrichtigung 
	Nummer des Nachrichtencenters und Gültigkeitsdauer der Nachrichten einstellen 
	Empfangsbestätigung anfordern 


	4   Telefonbuch 
	Lokales Telefonbuch 
	Kontakt erstellen 
	Kontakt suchen 
	Kontakt anzeigen 
	Gruppenverwaltung 

	Telefonbuch auf der SIM/USIM-Karte 
	Import/Export 
	Kontakte importieren 
	Kontakte exportieren 


	5   Einstellungen und Informationen abfragen 
	Sprache wechseln 
	PIN 
	PIN-Abfrage ein-/ausschalten 
	PIN ändern 
	PIN eingeben 
	PIN entsperren 

	Gerät auswählen 
	Diagnoseinformationen anzeigen 
	Starteinstellungen 
	Profilmanagement 
	Einwahlprofil erstellen 
	Einwahlprofil bearbeiten 
	Einwahlprofil löschen 
	Einwahlprofil importieren 
	Einwahlprofil exportieren 

	Netzwerkeinstellungen 
	Netzwerktyp wählen 
	Anmeldungsmodus wählen 

	Optimierungseinstellungen 
	Online-Aktualisierung 
	web’n’walk-Manager aktualisieren 
	Überprüfungszeit festlegen 

	Optimierungseinstellungen 

	6   FAQs 
	7   Akronyme und Abkürzungen 


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




